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Kreisliga Herren Süd

SG Hankenberge Wellendorf : Spvg. Niedermark III 
Samstag, 08.04.2023, 15:00 Uhr

Rassfeld beendet mit Sieg das Spiel

Als Dirk Rassfeld sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die Spvg. Niedermark III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die Spvg. Niedermark III meist auf verlorenem Posten,
denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Dirk Rassfeld, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach verlorenem
ersten Satz drehten Rassfeld / Klein das Spiel gegen Lindenthal / Schürmann und gewannen in vier
Sätzen. Zwar brachten Schiotka / Elixmann Schulte / Dimek phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Schulte / Dimek mit 3:1 durch. Eher wenig Gegenwehr bekamen Luong /
Rottmann beim 11:7, 11:3, 15:13 von Keiser / Niermann. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Dirk Rassfeld seinem Gegner Torsten Elixmann beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Oliver Klein war in der Partie gegen Marcel Schiotka nicht zu stoppen und gewann
recht klar mit 3:0. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den
Tisch. Thorsten Schulte konnte im Spiel gegen Thomas Schürmann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Duc
Luong beim 11:8, 11:9, 10:12, 11:6 gegen Malte Lindenthal doch überlegen. Bei einem Spielstand
von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Andree Dimek konnte anschließend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frank Niermann beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Zähler für das Team verpasste Martin Rottmann bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Ewald Keiser. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG
Hankenberge Wellendorf und der Spvg. Niedermark III. Auf dem falschen Fuß erwischte Dirk
Rassfeld seinen Gegner Marcel Schiotka beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Hankenberge Wellendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SF Oesede V am 15.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der Spvg. Niedermark III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.04.2023 gegen die Spvg. Gaste-Hasbergen III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG Hankenberge Wellendorf

Doppel: Rassfeld / Klein 1:0, Schulte / Dimek 1:0, Luong / Rottmann 1:0 
Einzel: D. Rassfeld 2:0, O. Klein 1:0, T. Schulte 1:0, D. Luong 1:0, A. Dimek 1:0, M. Rottmann 0:1 

 Spvg. Niedermark III
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Doppel: Schiotka / Elixmann 0:1, Lindenthal / Schürmann 0:1, Keiser / Niermann 0:1 
Einzel: M. Schiotka 0:2, T. Elixmann 0:1, M. Lindenthal 0:1, T. Schürmann 0:1, E. Keiser 1:0, F.
Niermann 0:1


